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Derzeit keine aktuelle Bedrohung durch
Botulismus
 
Anlässlich des heutigen Berichtes (17. August 2011) der Landesregierung im
Umweltausschuss zu den Auswirkungen des Botulismus erklärten der agrarpolitische
Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, Heiner Rickers und der agrarpolitische Sprecher
der FDP, Günther Hildebrand: „Wir danken der Landesregierung für ihren sehr
informativen und aufklärenden Bericht zu den aufgetretenen Fällen von Botulismus in
Schleswig-Holstein.“ 

Von besonderer Bedeutung sei, dass es derzeit noch keinen von Clostridien
ausgelösten Fall der Übertragung von Botulismus auf den Menschen gebe.
Bedauerlicher Weise lägen aber immer noch keine näheren wissenschaftlichen
Erkenntnisse zu Auslöser, Übertragungsweg und Heilung dieser Faktorenerkrankung
vor.

Auf Bund-Länder-Ebene erfolgten derzeit umfangreiche Untersuchungen. Mit ersten
Ergebnissen könne noch in diesem Herbst gerechnet werden. Ungeachtet dessen
werde bereits die Homepage der Landesregierung ständig nach bekannt werden
neuer Erkenntnisse aktualisiert und eine enge Zusammenarbeit zwischen
Landesregierung und Tierärzten vor Ort gepflegt.

„Der Bericht der Landesregierung gibt begründeten Anlass zur Hoffnung, dass
zeitnah wissenschaftlich belastbare Ergebnisse vorgelegt werden können und damit
eine eindeutige Einstufung des Krankheitsbildes möglich wird. Erfreulicherweise
besteht zumindest derzeit keine aktuelle Bedrohung für die Menschen im Lande, “ so
die Abgeordneten abschließend.
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